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Gottesdienst zu Fronleichnam 
 

Entzünden Sie zur Vorbereitung dieses Gottesdienstes bewusst Ihre Kerze. 

 

Kreuzzeichen 

 

Lied  

Wenn wir das Leben teilen, wie das täglich Brot, Gotteslob Nr. 474 

(https://bistum.ruhr/video59) 

 

Gebet 

Gott, unser Vater, 

dein Sohn ist das lebendige Brot. 

Er hat uns dieses Geheimnis und sich selbst geschenkt. 

Hilf uns, mit dem Herzen zu erkennen, 

was für unseren Verstand nicht verständlich ist. 

Amen. 

 

Schriftlesung aus dem Buch Deuteronomium 

2Du sollst an den ganzen Weg denken, den der HERR, dein Gott, dich während dieser vierzig 

Jahre in der Wüste geführt hat, um dich gefügig zu machen und dich zu prüfen. Er wollte 

erkennen, wie du dich entscheiden würdest: ob du seine Gebote bewahrst oder nicht. 3 Durch 

Hunger hat er dich gefügig gemacht und hat dich dann mit dem Manna gespeist, das du nicht 

kanntest und das auch deine Väter nicht kannten. Er wollte dich erkennen lassen, dass der 

Mensch nicht nur von Brot lebt, sondern dass der Mensch von allem lebt, was der Mund des 

HERRN spricht.  
14Nimm dich in Acht, dass dein Herz nicht hochmütig wird und du den HERRN, deinen Gott, 

nicht vergisst, der dich aus Ägypten, dem Sklavenhaus, geführt hat; 15der dich durch die 

große und Furcht erregende Wüste geführt hat, durch Feuernattern und Skorpione, durch 

ausgedörrtes Land, wo es kein Wasser gab; der für dich Wasser aus dem Felsen der 

Steilwand hervorsprudeln ließ; 16der dich in der Wüste mit dem Manna speiste, das deine 

Väter noch nicht kannten 

 

Psalm 147 

12Jerusalem, rühme den HERRN!  

Lobe deinen Gott, Zion!  

13Denn er hat die Riegel deiner Tore festgemacht,  

die Kinder in deiner Mitte gesegnet.  

14Er verschafft deinen Grenzen Frieden,  

er sättigt dich mit bestem Weizen.  

15Er sendet seinen Spruch zur Erde,  

in Eile läuft sein Wort dahin.  

https://bistum.ruhr/video59
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19Er verkündet Jakob sein Wort,  

Israel seine Gesetze und seine Entscheide.  

20An keinem anderen Volk hat er so gehandelt,  

sie kennen sein Recht nicht. Halleluja! 

 

Evangelium nach Johannes 

(Sie können sich das Evangelium hier vorlesen lassen: https://www.podcast.de/podcast/781619/) 

 

51Ich bin das lebendige Brot, das vom Himmel herabgekommen ist. Wer von diesem Brot 

isst, wird in Ewigkeit leben. Das Brot, das ich geben werde, ist mein Fleisch für das Leben 

der Welt. 
52Da stritten sich die Juden und sagten: Wie kann er uns sein Fleisch zu essen geben? 53Jesus 

sagte zu ihnen: Amen, amen, ich sage euch: Wenn ihr das Fleisch des Menschensohnes nicht 

esst und sein Blut nicht trinkt, habt ihr das Leben nicht in euch. 54Wer mein Fleisch isst und 

mein Blut trinkt, hat das ewige Leben und ich werde ihn auferwecken am Jüngsten Tag. 
55Denn mein Fleisch ist wahrhaft eine Speise und mein Blut ist wahrhaft ein Trank. 56Wer 

mein Fleisch isst und mein Blut trinkt, der bleibt in mir und ich bleibe in ihm. 57Wie mich der 

lebendige Vater gesandt hat und wie ich durch den Vater lebe, so wird jeder, der mich isst, 

durch mich leben. 58Dies ist das Brot, das vom Himmel herabgekommen ist. Es ist nicht wie 

das Brot, das die Väter gegessen haben, sie sind gestorben. Wer aber dieses Brot isst, wird 

leben in Ewigkeit. 

 

Impuls 

Jesus sagt, er sei das Brot des Lebens. Aktuell ist es uns nur eingeschränkt möglich, ihn in der 

Kommunion aufzunehmen. 

 Was fehlt mir an der Eucharistiefeier am meisten? 

 Was bedeutet mir der Kommunionempfang? 

 Was glaube ich, meint Jesus bzw. bedeutet „56Wer mein Fleisch isst und mein Blut 

trinkt, der bleibt in mir und ich bleibe in ihm“? 

 

Glaubensbekenntnis 

Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen, den Schöpfer des Himmels und der Erde,  

und an Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn, 

empfangen durch den Heiligen Geist, geboren von der Jungfrau Maria, 

gelitten unter Pontius Pilatus, gekreuzigt, gestorben und begraben, 

hinabgestiegen in das Reich des Todes, am dritten Tage auferstanden von den Toten, 

aufgefahren in den Himmel; er sitzt zur Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters; 

von dort wird er kommen, zu richten die Lebenden und die Toten. 

Ich glaube an den Heiligen Geist, 

die heilige katholische Kirche, Gemeinschaft der Heiligen, 

Vergebung der Sünden, 

Auferstehung der Toten 

und das ewige Leben. Amen. 

https://www.podcast.de/podcast/781619/
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Fürbitten 

Vater, wir/ich bitte(n) dich, 

 für alle, die die Traditionen und die Gemeinschaft des Fronleichnamsfestes 

vermissen. 

 für alle, die sich bemühen den Glauben und deine Kirche in der Öffentlichkeit zu 

vertreten. 

 für alle, die übers Jahr die Kinder auf ihre Erstkommunionfeier vorbereiten. 

 für alle Schülerinnen und Schüler, die mitten in den letzten Abiturprüfungen 

stecken. 

 

Vater unser 

 

Segensbitte 

Vater,  

segne mich/uns an diesem Fronleichnamstag, 

dass ich mit dir und unserer Glaubensgemeinschaft auch ohne äußeres Zeichen verbunden 

bleibe. Amen. 

 

Lied  

Das Heil der Welt, Herr Jesus Christ, Gotteslob Nr. 498 (https://bistum.ruhr/video60) 

 

https://bistum.ruhr/video60

